
LEBENSLAUF 
 

MARTINA D‘ONOFRIO 
 
Geburtsort und -datum: Verona, 4. September 1992 
Nationalität: italienisch 
 
DERZEITIGE STELLE 
 
01.10.2024 – heute  Forscherin in Tenure Track an der Universität Mailand-Bicocca 
 
27.09.2022  Nationale Wissenschaftliche Habilitation für die Funktionen eines 

Professors der II. Klasse im Bereich IUS-01 (Privatrecht). 
 
FORSCHUNGSTÄTIGKEITEN 
 
01.06.2024 – 30.09.2024   Forschungsstipendium an der Universität Turin. 
 
01.07.2022 – 31.05.2024   Forschungsstipendium an der Universität Siena. 
 
01.12.2019 – 30.06.2022   Forschungsstipendium an der Universität Verona. 
 
01.04.2021 – 30.06.2021  Forschungstätigkeit im Rahmen des finanzierten Projekts „Handing 

over the family business to the next generations and the succession 
law in Europe: Present and future perspectives" an der Freien 
Universität Bozen. Projektleitung: Prof. Laura Valle. 

 
AUSBILDUNG 
01.10.2016 – 30.09.2019  Promotion in „Europäische und internationale 

Rechtswissenschaften" – XXXII. Zyklus (1. Oktober 2016 – 30. 
September 2019) am Fachbereich Rechtswissenschaften der 
Universität Verona, Studienrichtung „Europäisches Privatrecht der 
zivilen und kommerziellen Vermögensbeziehungen“, Betreuer: Prof. 
Tommaso dalla Massara. 
Dissertation: Pactum de non petendo: Struktur und Regelung aus der 
Perspektive des europäischen Privatrechts. 
Beurteilung: summa cum laude. 
Teilnahme am gemeinsamen Promotionsprogramm der 
Universität Verona mit der Universität Bayreuth, wo sie 
Forschungsaufenthalte absolvierte und an Seminaren teilnahm. 
Betreuer: Prof. Martin Schmidt-Kessel und Prof. Bernd Kannowski. 
 

01.10.2011 – 05.07.2016  Diplom in Rechtswissenschaften (Einzelstudiengang) an der 
Universität Verona. 
Gesamtnote: 110/110 mit Auszeichnung 
Dissertation: „Garantie vs. Verpflichtung: zwei Modelle des 
europäischen Privatrechts. Der Fall der Vertragsgarantie beim 
Verkauf von Beteiligungen“. Betreuer: Prof. Tommaso dalla Massara. 

 
 
 
 



LEITUNG VON FINANZIERTEN FORSCHUNGSPROJEKTEN 
 
2025  Projektleitung für das Forschungsprojekt L‘arbitraggio del terzo e della parte: disciplina e 

limiti dell‘arbitrio, finanziert von der Universität Mailand-Bicocca im Jahr 2025 
 
TEILNAHME AN GRUPPEN FÜR FINANZIERTE FORSCHUNGSPROJEKTE AUF BASIS VON 
WETTBEWERBSAUSSCHREIBUNGEN 
 
INTERNATIONALE GRUPPEN 
2024  Forschungsprojekt The Dieselgate Saga in Germany and Italy. New Perspectives on 

Consumers' Sustainable Attitude, Liability and Environmental Goals – Mitglied der 
bilateralen deutsch-italienischen Konferenz 
Förderinstitution: Deutsch-Italienisches Zentrum für europäischen Dialog, 
Villa Vigoni 
 

27.03.2023 – heute  Forschungsprojekt Il volere che si fa norma: Die Forschungsgruppe setzt sich aus 
Wissenschaftlern der Université École des Hautes Études en Sciences Sociales 
und der Universität Münster, Unipegaso, sowie der Universitäten Bergamo, 
Brescia, Bologna, Mailand-Bicocca, Padua, Palermo, Paris, Rom „La 
Sapienza“, Rom Tre, Turin, Trient zusammen. 
Förderinstitution: Deutsches Institut für Italienische Studien. 
 

01.04.2021 – heute  Forschungsprojekt „Handing over the family business to the next generations 
and the succession law in Europe: Present and future perspectives“. 
Förderinstitution: Freie Universität Bozen 

 
01.01.2019 – 31.12.2023  Forschungsprojekt Atlas of Roman Origins of Our legal Tradition: Die 

Forschungsgruppe setzt sich aus Wissenschaftlern der Freien Universität 
Berlin, der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, der Universität 
Salzburg, der Universität Rom Tor Vergata und der Universität Verona 
zusammen. 
Förderinstitution: Universität Verona. 
 

NATIONALE GRUPPEN 
 
01.06.2024 – 30.09.2024  PRIN-Projekt PADS4Health - Privacy-Aware Data Sharing model for Health data: 

la circolazione dei dati sanitari tra protezione della persona e perseguimento di interessi 
generali (PRIN-PNRR) – Mitglied der Arbeitsgruppe an der Universität Turin. 
Förderinstitution: M.I.U.R. 
 

21.06.2023 – heute  Forschungsprojekt Il volere normativo im Rahmen des Programms P.R.I.N. 2022 
PNRR) – Mitglied der Arbeitsgruppe an der Universität Rom Tre 
Förderinstitution: M.I.U.R. 
 

LEHRTÄTIGKEIT IN ITALIEN 
 
Ab A.J. 2025/26  Lehrbeauftragte für „Institutionen des Privatrechts" (Bereich M-Z) im 

Bachelorstudiengang Rechtswissenschaften am Fachbereich 
Rechtswissenschaften der Universität Mailand-Bicocca (72 
Vorlesungsstunden) 

 



Ab A.J. 2024/25  Lehrbeauftragte für das Modul „Werkvertrag" innerhalb der 
Lehrveranstaltung „Beziehungen zwischen Unternehmen und öffentlicher 
Hand" im Masterstudiengang Recht der Organisationen (öffentlich und 
privat) am Fachbereich Rechtswissenschaften der Universität Mailand-
Bicocca (42 Vorlesungsstunden) 

 
A.J. 2024/25  Lehrbeauftragte für „Privatrecht" im Bachelorstudiengang 

Organisationswissenschaften am Fachbereich Soziologie und 
Sozialforschung der Universität Mailand-Bicocca (42 Vorlesungsstunden) 

 
16.02.2024 – 30.09.2024  Lehrbeauftragte an der Universität Turin (Kurs: Zivilrecht II: der Verkauf, 

Fachbereich Rechtswissenschaften – 12 Vorlesungsstunden) 
 
01.01.2023 – 30.09.2023  Lehrbeauftragte an der Universität Turin (Kurs: Zivilrecht II: der Vertrag, 

Interuniversitäres Schulzentrum für Strategische Wissenschaften – 42 
Vorlesungsstunden) 

 
01.02.2022 – 30.09.2022  Lehrbeauftragte an der Universität Turin (Kurs: Zivilrecht II: der Verkauf, 

Fachbereich Rechtswissenschaften – 24 Vorlesungsstunden) 
 
28.04.2022  Vorlesung mit dem Titel „Die (begrenzte) Integrationsfunktion des Richters 

nach der Ungültigkeit missbräuchlicher Klauseln“ im Rahmen des 
Promotionskurses in Recht, Person und Markt an der Graduiertenschule der 
Universität Turin. 

 
01.10.2022 – 30.09.2023  Lehrbeauftragte für „Zivilrecht“ an der Schule für Spezialisierung in 

Juristischen Berufen der Universität Turin (insgesamt 18 
Vorlesungsstunden) 

 
29.06.2021  Vorlesung mit dem Titel „Die Kündigung des Bürgschaftsgebers in der 

Verbraucherschutzregelung" im Rahmen der „Doktorandenkolloquien" der 
Graduiertenschulen der Universitäten Turin und Verona. 

 
01.01.2021 – 30.09.2024  Lehrbeauftragte für „Grundlagen des europäischen Rechts" an der Schule 

für Spezialisierung in Juristischen Berufen der Universitäten Trient 
und Verona (insgesamt 6 Vorlesungsstunden) 

 
01.01.2021 – 30.06.2022  Lehrbeauftragte für „Zivilrecht" an der Schule für Spezialisierung in 

Juristischen Berufen der Universitäten Macerata und Camerino 
(insgesamt 8 Stunden) 

 
LEHRTÄTIGKEIT IM AUSLAND 
 
15.05.2023 – 18.05.2023  Lehrtätigkeit (8 Vorlesungsstunden) im Rahmen des Programms Erasmus 

Teaching an der Universität Rijeka (Kroatien), zu Themen des europäischen 
Privatrechts. 

 
19.05.2022  Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel „Nachhaltiges Vertragsrecht: 

Zum Umgang mit geplanter Alterung der Waren in Italien" an der 
Forschungsstelle für Verbraucherrecht der Universität Bayreuth. 

 
 



FORSCHUNGSTÄTIGKEIT IM AUSLAND 
 
Mai 2019  Gastwissenschaftlerin an der Humboldt-Universität Berlin bei Prof. G. 

Wagner. 
 
Juli–August 2018  Gastwissenschaftlerin an der Universität Bayreuth bei Prof. M. Schmidt-Kessel. 
 
Juni 2018  Gastwissenschaftlerin mit Forschungsstipendium am Max-Planck-Institut für 

ausländisches und internationales Privatrecht (Betreuerin: Prof. R. 
Zimmermann). 

 
Juni–Oktober 2017  Gastwissenschaftlerin an der Universität Bayreuth bei Prof. M. Schmidt-Kessel. 
 
August 2016  Teilnahme an einem Kurs in deutschem Recht und deutscher Rechtssprache 

an der Universität Bayreuth. 
 
Juli–August 2015  Teilnahme an einem Sommerssprachkurs Deutsch an der Humboldt-

Universität Berlin. 
 
August 2014  Teilnahme an einem Sommersprachkurs Deutsch an der Ludwig-

Maximilians-Universität München. 
 
Juli 2013   Summer School in European Private Law an der Universität Salzburg. 
 
Jahre 2012, 2013, 2015, 2016  Teilnahme am gemeinsamen Seminar „Verona-Salzburg“ der 

Universität Verona und der Universität Salzburg zu Themen des 
europäischen Privatrechts. 

 
AUSZEICHNUNGEN 
 
4. Dezember 2025  „Premio Giovani Talenti“ der Universität Mailand-Bicocca unter dem 

Patronat der Accademia die Lincei – Ausgabe 2025. Erste Klassifizierung 
im Bereich 7 (Bereich 12, Rechtswissenschaften; Bereich 13, 
Wirtschaftswissenschaften und Statistik) für ihre monografischen Arbeiten, die eine 
tiefe und originelle Rekonstruktion wichtiger Themen des rechtlich-privatwirtschaftlichen 
Sektors bieten. Der Preis soll die Qualität, Originalität und Wirkung der 
wissenschaftlichen Produktion der Forscher anerkennen und ihre Ausbildung 
durch Maßnahmen der internationalen Mobilität fördern. 

 
30. September 2022  Preis für hervorragende wissenschaftliche Leistung, ausgelobt von der 

Unione die Privatisti für das Jahr 2022, in der Kategorie „Rechtschutz" für 
die Monografie Il ‚pactum de non petendo‘: struttura e disciplina, Napoli, 2021. 

 
25. Mai 2022 Preis  „Beste Doktorarbeit 2020/21" verliehen von der Associazione Dottorati 

in diritto privato (ADP). 
 
TEILNAHME AN REDAKTIONSKOMITEES VON ZEITSCHRIFTEN UND SCHRIFTENREIHEN 
 
2021 – heute  Mitglied des Redaktionskomitees der Schriftenreihe „Bebelplatz“ (Pacini 

giuridica). 
 



2022 – heute  Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift „Rassegna del diritto della 
moda e delle arti“. 

 
2022 – heute  Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift „Giurimetrica: rivista di 

diritto, banca e finanza“. 
 
2023 – heute   Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift „Accademia“. 
 
2024 – heute   Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift „Archivio di diritto civile“. 
 
2024 – heute  Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift „Storia metodo cultura nella 

scienza giuridica“. 
 
2024 – heute  Mitglied des wissenschaftlichen und redaktionellen Komitees der 

Schriftenreihe „Dialoghi Ampezzani“ (Pacini giuridica). 
 
TEILNAHME AN VERBÄNDEN 
 
November 2024 – heute  Präsidentin des Vorstands des Vereins zur Förderung deutsch-

italienischer Rechtsstudien. 
 
Nov. 2019 – Okt. 2024  Mitglied des Vereins zur Förderung deutsch-italienischer 

Rechtsstudien. 
 
Oktober 2016 – heute  Mitglied der Deutsch-italienischen Juristenvereinigung. 
 
Februar 2017 – heute  Mitglied der Graduate School der Universität Bayreuth. 
 
Oktober 2019 – heute  Mitglied der Società Italiana di Storia del Diritto (SISD). 
 
März 2021 – heute  ordentliches Mitglied der Società Italiana Studiosi di Diritto Civile 

(SISDiC). 
 
Dezember 2021 – heute  korrespondierendes Mitglied der Associazione Civilisti Italiani. 
 
November 2024 – heute  Mitglied der Unione die Privatisti. 
 
SONSTIGE BERUFLICHE TÄTIGKEIT 
 
Februar 2020 – heute  Einschreibung in die Anwaltskammer von Verona und Zusammenarbeit 

mit der Kanzlei Unistudio & Gambino mit Büros in Mailand, Rom und 
Verona. 

 
September 2019  Zulassung zur Ausübung der Profession des Rechtsanwalts beim 

Berufungsgericht Venedig. 
 
01.09.2018 – 28.02.2019  Anwaltspraktikantin bei der Rechtsanwaltskanzlei Rossi Rossi & Partners 

in Verona. 
 
01.10.2017 – 30.08.2018  Anwaltspraktikantin bei der Gemeinschaftskanzlei Law & co. in Verona. 
 



06.07.2016 – 30.09.2017  Anwaltspraktikantin bei der Kanzlei des Rechtsanwalts Francesco Malesani 
des Forums Verona. 

 
01.11.2022 – 30.09.2024  Freiberufliche Übersetzerin bei dem Gerichtshof der Europäischen 

Union (Sprachen: Deutsch zu Italienisch) 
 
FREMDSPRACHEN 
 
Sie spricht Deutsch und Englisch fließend und besitzt Grundkenntnisse in Spanisch und 
Französisch. 
 
Januar 2016  Bescheinigung der Zweisprachigkeit Stufe A (Nachweis der Kenntnisse in 

italienischer und deutscher Sprache) ausgestellt von der Autonomen Provinz Bozen. 
 
September 2015  Goethe-Zertifikat C1 beim Goethe-Zentrum Verona. 
 
September 2016  Certificate in Advanced English (Stufe C1) bei der Cambridge School Verona. 
 
VORTRÄGE AUF SEMINAREN UND KONGRESSEN 
 

1. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Pactum de non petendo im deutschen und italienischen Recht 
anlässlich des Öffentlichen Doktorandenkolloquiums im Privatrecht an der Universität Regensburg 
(Regensburg, 17. Dezember 2016); 

2. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Das Pactum de non petendo: Struktur und Disziplin 
anlässlich des Doktorandenseminars an der Universität Bayreuth (Bayreuth, 21. Februar 2017); 

3. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Pactum de non petendo anlässlich der IV gemeinsamen 
Workshop-Konferenz der Nachwuchswissenschaftler der Universität Bayreuth und der Adam-Mickiewicz-
Universität Poznań (Poznań, 22. Juni 2017); 

4. Vortrag mit dem Titel Verletzung von Abstandsnormen: welche zivilrechtliche Haftung? anlässlich des 
Kongresses der Kammer der Geometer von Verona Wahren wir die Abstände bei der Auditorium 
Banco BPM (Verona, 12. Oktober 2017); 

5. Vortrag mit dem Titel Die Schadensersatzhaftung für Arglist bei Machtmissbrauch der 
Mehrheitsgesellschafter anlässlich des Kongresses Private Powers and the Law of Regulation. Vierzig Jahre 
nach 'Le autorità private' von C.M. Bianca an der Universität Rom Tre (Rom, 27. Oktober 2017); 

6. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Pactum de non petendo vs. Erlass und Remissione aus einer 
historisch-vergleichenden Perspektive anlässlich des deutsch-italienischen Seminars Verona-Bayreuth an der 
Universität Verona (Verona, 10. November 2017); 

7. Vortrag mit dem Titel Pactum de non petendo vs. Remissione: ein diachrones Vergleich anlässlich des 
italienisch-argentinischen Seminars Innovation und Entwicklung des Zivilrechts im Vergleich zwischen 
Italien und Argentinien an der Universität Verona (Verona, 4. Mai 2018); 

8. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Das Pactum de non petendo: und seine römischen Wurzeln: 
ein diachrones Rechtsvergleich anlässlich des deutsch-italienischen Seminars Verona-Bayreuth an der 
Universität Bayreuth (Bayreuth, 8. November 2018); 

9. Vortrag zum Kongress Atlas of ideas. Eine Karte der grundlegenden Ideen der europäischen Rechtstradition 
an der Universität Verona (Verona, 8. März 2019); 

10. Vortrag in englischer Sprache mit dem Titel The pactum de non petendo from an historical-comparative 
perspective anlässlich der Second postgraduate conference in Comparative Legal History an der Universität 
Augusta (Augsburg, 28. Juni 2019); 

11. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Pactum de non petendo: Struktur und Rechtsregime 
anlässlich des deutsch-italienischen Seminars Verona-Bayreuth an der Universität Verona (Verona, 8. 
November 2019); 



12. Vortrag in englischer Sprache mit dem Titel Breach of contract: right to cure? im Rahmen eines 
Seminars innerhalb des Kurses European Contract Law an der Filiale Treviso der Universität 
Padua (Treviso, 10. Dezember 2019); 

13. Vortrag mit dem Titel Pactum de non petendo: rechtliche Qualifikation und Regelung im Rahmen der 
Turiner Kolloquien zum Zivilrecht an der Universität Turin (Turin, 16. Januar 2020); 

14. Vortrag mit dem Titel Pactum de non petendo: Struktur und Regelung anlässlich der XXXIV 
Nationalen Koordination der Privatrechtsdoktorate an der Katholischen Universität Mailand (Mailand, 
31. Januar 2020); 

15. Vortrag mit dem Titel Die Notwendigkeit des Schutzes von Schuldnern von Geldleistungen zur Zeit von 
Covid-19: die deutsche Perspektive anlässlich des Webinars Auswirkungen des Coronavirus auf subjektive 
Rechtssituationen organisiert von der Universität Macerata (7. Mai 2020); 

16. Vortrag mit dem Titel Gültigkeit des Pactum de non petendo bei Solidaritätsobligationen anlässlich des 
Webinars in der Serie Seminare zum Privatrecht organisiert von der Universität Luigi Bocconi 
Mailand (9. Juni 2020); 

17. Beitrag anlässlich des Webinars Gewährleistung bei Mängeln unter der Lupe der Vereinigten Senate: 
Substanzielle Konfigurationen und Prozessuale Auswirkungen organisiert von der Universität Siena (11. 
Dezember 2020); 

18. Vortrag mit dem Titel Il pactum de non petendo anlässlich des Webinars in der Serie Das Rechtsgeschäft 
zwischen klassischer Kultur und Zukunft organisiert von der Universität Padua in Zusammenarbeit 
mit den Universitäten Verona, Venedig, Triest und Innsbruck (9. April 2021); 

19. Beitrag anlässlich des Webinars Paul Koschaker: Recht zwischen Geschichte und Vergleich organisiert 
von der Universität Verona im Rahmen des Doktorats in Europäischen und Internationalen 
Rechtswissenschaften (21. April 2021); 

20. Vortrag mit dem Titel Il pactum de non petendo anlässlich des Webinars in der Serie Seminare des 
Zivilrechtkurses organisiert von der Universität Macerata (28. April 2021); 

21. Teilnahme an einem Treffen der Serie Interview mit dem Autor gefördert von der Vereinigung der 
Privatrechtler, als Interviewte, im Gespräch mit Prof. Mauro Orlandi, zum Thema der 
Monografie M. D'Onofrio, Il 'pactum de non petendo': struttura e disciplina, Neapel, 2021 (9. 
Dezember 2021); 

22. Vortrag mit dem Titel Ungültigkeit missbräuchlicher Klauseln und (begrenzte) Rolle des Richters bei der 
Vertragsergänzung im Rahmen eines Treffens des Observatoriums für Privatrecht europäischer 
Gerichte (31. März 2022). 

23. Vorträge mit dem Titel Nachfolge von Familienunternehmen im deutschsprachigen europäischen Raum: 
Deutschland und Österreich und Nachfolge von Familienunternehmen in der Schweiz anlässlich des 
Kongresses Übergabe von Familienunternehmen an die nächste Generation und Erbrecht in Europa: 
gegenwärtige Herausforderungen und zukünftige Perspektiven an der Freien Universität Bozen (Bozen, 
15. Dezember 2022). 

24. Vortrag mit dem Titel Abhilfemaßnahmen gegen Haltbarkeitsmängel im Kampf gegen geplante Obsoleszenz 
im Rahmen des Kurses Privatrecht, Umwelt, Verkehr und Netze an der Universität Unitelma 
Sapienza (29. März 2023) 

25. Vortrag mit dem Titel Einsetzung eines Erben ex re certa und Wettbewerb mit gesetzlicher Erbfolge im 
Rahmen des Kongresses Geltendendes Recht zwischen Gesetz und Rechtsprechung (Pavia, 15. April 
2023) 

26. Beitrag anlässlich der Präsentation der Übersetzung des Werkes von H.H. Fitting, Zur Lehre von 
der Bedingung, im Rahmen der Veranstaltungsreihe Sieneser Gespräche an der Universität Siena 
(Siena, 21. April 2023) 

27. Vortrag mit dem Titel Subjektivität und Verantwortung des intelligenten Objekts im Rahmen des 
Seminars Der maschinelle Wille organisiert von den Universitäten Rom Tre und Bologna 
(Misurina (BL), 18. September 2023) 

28. Vortrag mit dem Titel Pauschal-Bürgschaften nach der Entscheidung der Vereinigten Senate: noch offene 
Fragen im Rahmen des Kongresses Politik und Institutionen zwischen Transformationen und Reformen 
organisiert von Icons Italia an der Universität Bocconi (Mailand, 14. Oktober 2023) 



29. Vortrag mit dem Titel Der Haltbarkeitsmangel im Rahmen des Kongresses Forschungswege im 
Zivilrecht organisiert von der Vereinigung Italienischer Zivilisten an der Universität Genua 
(Genua, 23. Oktober 2023). 

30. Vortrag mit dem Titel Geplante Obsoleszenz: welcher Schutz für den Verbraucher? innerhalb des 
Kurses Digitaler Markt: Schutzmaßnahmen und Rechte an der Universität Padua (Padua, 5. März 
2024). 

31. Vortrag in deutscher Sprache mit dem Titel Umweltfragen und Rechtsbehelfe nach dem EG-Kaufrecht 
im Rahmen der bilateralen deutsch-italienischen Konferenz mit dem Titel The Dieselgate Saga in 
Germany and Italy. New Perspectives on Consumers' Sustainable Attitude, Liability and Environmental 
Goals beim Deutsch-Italienischen Zentrum für europäischen Dialog, Villa Vigoni (Loveno di 
Menaggio (CO), 19. März 2024). 

32. Vortrag mit dem Titel Einführung zur Gewährleistung bei Mängeln im Licht der Vereinigten Senate im 
Rahmen des Seminars Mängel der verkauften Sache und Beweislast an der Universität Turin (Turin, 
5. April 2024). 

33. Geplanter Beitrag im Rahmen des Kongresses Wille und Ermessen an der Universität Turin 
(Turin, 12. April 2024). 

34. Vortrag mit dem Titel Die Rolle von NFTs im Schutz und in der Zirkulation von Kunstwerken im 
Rahmen des Kongresses Der Schutz von Rechten im Zeitalter der digitalen künstlerischen Vervielfältigung 
an der Universität Siena (Siena, 20. April 2024). 

35. Geplanter Beitrag im Rahmen des Kongresses Dogmatik und Kategorien im modernen Zivilrecht an 
der Universität Turin (Turin, 27. Mai 2024). 

36. Vortrag in englischer Sprache mit dem Titel Processing health data for research purposes im Rahmen 
des Privacy Symposium 2024 an der Universität Ca' Foscari Venedig (Venedig, 11. Juni 2024). 

37. Vortrag mit dem Titel Die Klausel zum russischen Roulette zwischen Ermessensspielraum und Ermessen 
im Rahmen des Kongresses Russisches Roulette und vertraglicher Wille: eine fremdartige Klausel beim 
Hotel Hyatt Centric (Mailand, 18. Oktober 2024). 

38. Vortrag mit dem Titel Generationenübergabe von Vermögen: eine Übersicht über die Nachfolge des 
Familienunternehmens in deutschsprachigen Ländern im Rahmen des Seminars Familienvermögen und 
Erbfolge in EU-Verordnungen an der Universität Turin (Turin, 22. Oktober 2024). 

39. Geplanter Beitrag im Rahmen des Kongresses Digitalisierung im Gesundheitswesen zwischen neuen 
Technologien, Daten und wissenschaftlicher Forschung. Rechtliche Aspekte an der Universität Ca' Foscari 
Venedig (Venedig, 30. November 2024). 

40. Vortrag mit dem Titel Die Grenzen der Geschäftsfähigkeit im medizinischen Bereich in der deutschen 
Rechtstradition im Rahmen des Kongresses Wille und Zustimmung im medizinischen Bereich an der 
Universität Turin (Turin, 22. Januar 2025). 

41. Beitrag im Rahmen des Kongresses Generationenübergabe von Unternehmen: Familie – Erbfolge – 
Gebiet. Analyse von rechtlichen und steuerlichen Instrumenten von der Theorie zur Praxis bei der Akademie 
für Landwirtschaft, Wissenschaften und Literatur (Verona, 20. Juni 2025). 

42. Vortrag mit dem Titel Haltbarkeitsmangel und Abhilfemaßnahmen gegen geplante Obsoleszenz im 
Rahmen des Kongresses Verbraucherschutz und neue Technologien bei der Stätte des Bischöflichen 
Seminars Treviso (Treviso, 10. Oktober 2025). 

43. Vortrag mit dem Titel Das Darlehen unter Schuldverschreibung im Rahmen des Kongresses Neue 
Perspektiven zu Finanzierungsverträgen an der Universität Mailand-Bicocca (Mailand, 21. 
November 2025) 

 
Publikationen 
Monografien 

1. M. D'Onofrio, Il 'pactum de non petendo': struttura e disciplina, Napoli, 2021. 
2. M. D'Onofrio, Il difetto di durabilità del bene, Napoli, 2023. 

 
Artikel in Zeitschriften der Klasse A 



1. M. D'Onofrio, Interruzione della prescrizione in caso di vizi della cosa venduta: occorre la domanda 
giudiziale?, in Rivista trimestrale di diritto e procedura civile, 2019, 1021 ff. 

2. M. D'Onofrio, I patti aggiunti alla compravendita di partecipazioni sociali, in Riv. trim. dir. proc. civ., 
2021, 521 ff. 

3. M. D'Onofrio, La responsabilità da 'contatto sociale' della P.A.: i riflessi sul riparto di giurisdizione, in 
Giur. it., 2021, 1350 ff. 

4. M. D'Onofrio, Responsabilità ex art. 2051 c.c.: la colpa del danneggiato libera il custode?, in Resp. civ. 
prev., 2021, 1155 ff. 
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Die Unterzeichnete erklärt hiermit, dass alle obigen Angaben der Wahrheit entsprechen. Sie ist sich 
bewusst, dass diese Erklärungen gemäß den Art. 46 und 47 des D.P.R. 445/2000 abgegeben werden 
und dass gemäß Art. 26 des Gesetzes 15/1968 falsche Erklärungen, Unwahrheiten in Dokumenten und 
die Verwendung falscher Dokumente gemäß Strafgesetzbuch und besonderen Gesetzen geahndet 
werden. Darüber hinaus genehmigt die Unterzeichnete die Verarbeitung personenbezogener Daten 
gemäß Art. 13 des Gesetzesdekrets 196/2003 und Art. 13 DSGVO. 
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